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Autofreie Plöck 
 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Jugendgemeinderat 17.01.2007 Ö  ja  nein  ohne  

Jugendgemeinderat 24.01.2007 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 07. März 2007 
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 Beschlussvorschlag: 
  
 Der Jugendgemeinderat Heidelberg bittet die Verwaltung, eine mögliche Sperrung der Plöck 

zwischen Sofien- und Nadlerstraße und zwischen Friedrich-Ebert-Platz und 
Universitätsbibliothek für den Autoverkehr auf ihre Realisierbarkeit zu prüfen. 
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Sitzung des Jugendgemeinderates vom 17.01.2007 
 
 
 
Ergebnis: beschlussunfähig 
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Sonder-Sitzung des Jugendgemeinderates vom 24.01.2007 
 
 
 
Ergebnis: zurückverwiesen in die Kommission 
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Begründung: 
 
Die Plöck ist für Fahrradfahrer/innen die wichtigste Verbindung in den hinteren (östlichen) Teil der 
Altstadt und für Fußgänger/innen eine theoretisch gute Alternative zur oft sehr vollen 
Hauptstraße. Jedoch macht es die aktuelle Verkehrssituation in der Plöck für Fußgänger/innen 
und Fahrradfahrer/innen sehr schwer, sich dort sicher zu bewegen. Die Bürgersteige sind schmal 
und die Straße ist viel von Autos befahren, die wenig Rücksicht auf andere 
Verkehrsteilnehmer/innen und das Tempolimit von 15 km/h nehmen. 
 
Durch eine Sperrung der Plöck zwischen Sofien- und Nadlerstraße und zwischen Friedrich-Ebert-
Platz und Universitätsbibliothek für den Autoverkehr würde sie für Fußgänger/innen und 
Fahrradfahrer/innen attraktiver und sicherer werden. Auch der in der Plöck ansässige 
Einzelhandel würde von diesem Schritt profitieren, denn das Einkaufen in der Plöck könnte 
wieder eine angenehmere Alternative zur Hauptstraße werden. 
 
Das Erreichen der Parkhäuser am Kaufhof und an der Universitätsbibliothek muss den Autos 
wohl gestattet bleiben, deshalb die Freigabe ab der Nadlerstraße bis zum Friedrich-Ebert-Platz 
für den Autoverkehr. 
 
 
 
 
 
gez. 
Lucas Guttenberg 
Vorsitzender JGR 
 
 


